
Samstag 13.04.2024      

10:00 bis 16:00 Uhr 

Begrüßung  

Kurzfilm zur Brücke   
Dorothea Uhlendorf (Foto- und Videographie) 

Vor 150 Jahren   
Angelika Blank (Journalistin) 

Erinnern für heute und morgen  
(Prof. Dr. Waltraud Schreiber, (Theorie und  
Didaktik der Geschichte an der KU Eichstätt ) 

Diskussion und Gespräch 

Mittagspause 

Blick der Gemeinde Langendorf 
Jasmin Deegen-Mies (Bürgermeisterin Langendorf) 

Niemandsland 
Thorsten Schoepe (Wendlandarchiv) 

Kulturgeschichte als „Über-Brückung“  
Axel Kahrs  (Publizist) 

Natur und Kultur   
Dirk Janzen (Leitung  Biosphärenreservatsverwaltung)  

Kaffee, Diskussion und Gespräch 

 Seit August 2023, 150 Jahre nach ihrer Fertigstellung, ist die Dömitzer Eisenbahnbrücke auf 
einem „Skywalk“ zu Teilen wieder begehbar. 1873 war sie ein Symbol für Moderne und 
Fortschritt. Nach ihrer Sprengung im 2. Weltkrieg wurde sie zum Sinnbild für Zerstörung und 
Trennung.  

 Welche Symbolkraft kann die Brücke jetzt und in Zukunft entfalten,  wenn das Erlebnis 
der faszinierenden Natur der Elbtalaue und die Geschichte der Brücke sich verweben ?  

 Die Tagung wird die geschichtliche, politische, architektonische und symbolische Bedeutung 
der Brücke aus unterschiedlichen Blickwinkeln beleuchten. Sie will einladen zu Austausch  
und Diskussion  über ein Bauwerk mit vielfältiger Bedeutung.  

 

Teilnahmeinformationen  
und Ansprechperson 

Anmeldung: goetting-nilius@web.de  

Tel. 05861-9804468 

Tagungsbeitrag: 15 € 

Teilnahme am Mittagsimbiss  mit Anmeldung  

 

Einladung zur HALD Frühjahrstagung  „BRÜCKEN BAUEN“ 

13. und 14. April 2024  

Tagungsort: Rathaus Dömitz - Rathausstr. 1 

Sonntag 14.04.2024         

10:00 - 12:00 Uhr 

Exkursion -  Skywalk und  

aktuelle Entwicklungen  
Ralf Pohlmann (ausführender Architekt)  

Treffpunkt an der Eisenbahnbrücke  


